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-  Neues aus Vereinen, Gruppen und Verbänden 
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Unser Dorfgemeinschaftshaus 

 

      

Im DGH Abbensen 
Edemisser Landstraße 17  
 

(außer in den Ferien) 
 
 

Generationenhilfe 
jeden Dienstag Büro geöffnet  
10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Spiele-Bastel-Handarbeits-
nachmittag 
jeden 2. Dienstag im Monat 
14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Seniorenkreis Abbensen 
jeden 1. und 3. Donnerstag 

14.30-16.30 Uhr 

 

Die Fördergemeinschaft Jung und 
Alt bietet regelmäßig für Sie an: 

 

 

Wir in Abbensen
 



Grundschule Abbensen 
 
Die Kinder der Grundschule Abbensen haben im 
vergangenen Jahr nicht nur viel gearbeitet und 
gelernt sondern auch viel erlebt. Es wurden 
ihnen verschiedene Aktionen geboten, die den 
Schulalltag auflockerten und Lernen außerhalb 
des Klassenzimmers ermöglichten, zur kulturel-
len Bildung beitrugen oder einfach nur Spaß 
machten. 
 
So wurde ausgiebig Fasching gefeiert, es gab 
Bundesjugendspiele auf dem Sportplatz in Ede-
missen, die gesamte Schule fuhr einen Tag 
nach Hannover und erlebte schöne Stunden in 
der Stadt und am und auf dem Maschsee. 
 
Die neuen Erstklässler erlebten an ihrem Ein-
schulungstag einen Gottesdienst, der von größe-
ren Kindern ihrer Schule mitgestaltet wurde. An-
schließend wurden sie unter mit Blumen ge-
schmückten Bögen von ihren neuen Mitschülern 
zur Schule begleitet. Dort sahen sie zunächst 
ein buntes Programm, das liebevoll vorgetragen 
wurde, und hatten dann ihre erste Schulstunde. 
Am Ende nahmen sie glücklich ihre Schultüte in 
Empfang. 
 
Gleich am nächsten Wochenende beteiligte sich 
die Grundschule beim Dorffest mit einem Stand, 
der Kinderschminken anbot. Die Aktion wurde 
gut angenommen, zum Teil schminkten vier Leh-
rerinnen die Kinder und dennoch bildete sich 
eine Warteschlange. Noch tagelang glitzerte 
alles, was mit den Utensilien in Berührung ge-
kommen war. 
 
Im Herbst gingen unsere vierten Klassen auf 
Klassenfahrt nach Hameln und kamen begeistert 
und auch etwas erschöpft zurück. 
 
Es folgten verschiedene Aktionen von Klasse 
2000 zur gesunden Ernährung, ein erste Hilfe 
Kurs und ein Besuch der Leibniz Universität 
Hannover mit dem Programm „naturwissen-
schaftliche Phänomene“. 
 
Das Lesefest, das schon Tradition hat, fand im 
November statt. Kinder lasen für Kinder und El-
tern vor. Die Eltern sorgten für Verpflegung. Es 
war ein sehr gelungener Nachmittag, an dem 
viele tolle Lesevorträge geboten wurden. 
 
Im Dezember bastelten die Kinder unter Anlei-
tung der Lehrerinnen, pädagogischer Mitarbeite-
rinnen   und   einiger   Eltern   Weihnachtsbaum- 

 
 
schmuck. Drei ehemalige Kolleginnen kamen 
hinzu und schmückten den Schulweihnachts-
baum mit dem selbstgebastelten Schmuck. Wer 
ihn gesehen hat, wird bestätigen, dass der 
Baum ganz wunderbar aussah. Außerdem wur-
den in mehreren Klassen Weihnachtskekse ge-
backen und reichlich verziert. 
 
Kurz vor den Weihnachtsferien fuhr die ganze 
Schule gemeinsam nach Hannover und schaute 
sich dort im GOP das Stück „Jim Knopf und Lu-
kas der Lokomotivführer“ an. Seit Dezember 
werden die Kinder und Lehrerinnen jeden Don-
nerstag mit frischen Äpfeln verwöhnt, die der 
Förderverein „Dorf Abbensen“ spendet und die 
von ehrenamtlichen Helferinnen verzehrfertig 
verteilt werden. Es sei Dank gesagt allen, die 
uns unterstützt haben! 
 
Es war ein schönes und ereignisreiches Jahr! 
 

 
 
Kneten, backen, verzieren, naschen – das macht Spaß 
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Generationenhilfe Abbensen 
 
Rückblick auf das Jahr 2018 
 
Wieder ist ein Jahr vorbei, in dem viel 
geschehen ist. In diesem Jahr hat die Gene-
rationenhilfe nun ihr 5-jähriges Bestehen 
gefeiert. Blicken wir zurück, hat sich der Anfang 
schon recht „behäbig“ gestaltet. Wir waren 
beschäftigt mit dem Erstellen von Formularen, 
Anträgen und vielen anderen schriftlichen 
Sachen, die man braucht, um ehrenamtlich tätig 
zu werden. Dabei wollen wir doch nur helfen! 
Aber so ist das nun einmal. 
 
Nachdem die ersten Anlaufschwierigkeiten 
gemeistert waren, konnten wir uns auch endlich 
mit dem beschäftigen, was uns am Herzen liegt: 
Unseren Mitbürgern ein möglichst langes 
selbstbestimmtes Leben innerhalb der eigenen 
vier Wände zu ermöglichen. Das haben wir uns 
auf die Fahne geschrieben und danach handeln 
wir. 
 
Auch in diesem Jahr gab es wieder einige 
Aktivitäten bei uns. Wir haben 2 mal Bingo 
gespielt, es gab 1 Spiel-, Bastel- und Hand-
arbeitsnachmittag, 2 mal haben wir miteinander 
gefrühstückt. Ein Vortrag vom Weißen Ring war 
auch dabei. Vom 19.9. bis 28.11.2018 fand ein 
Seminar  zum Thema „Betreuungs- und 
Entlastungsangebote“  - früher „Niedrigschwel-
lige Betreuungsangebote“ – statt, so dass wir 
jetzt 6 Helfer mehr haben, also insgesamt 13 
Helfer, für die unsere Kunden über die 
Krankenkassen abrechnen können. Das 
Seminar wurde durch eine zweckgebundene 
Spende der Helmut-Zeibig-Stiftung, die die 
Generationenhilfe 2017 erhalten hat, finanziert. 
Dafür noch einmal herzlichen Dank. 
 
Von der Braunschweiger Zeitung wurden wir für 
den „Gemeinsampreis“ nominiert, beim „Ge-
meinsam Helfen“ waren wir wieder dabei. Das 
Preisgeld für „Peine bewegt sich“ wurde von 
Herrn Bertram je zur Hälfte an die Gene-
rationenhilfe und den Gemeindejugendring 
übergeben. Auch bei dem Projekt der 
Braunschweiger Zeitung „Das goldene Herz“ 
sind wir dabei. 
 
Am 16.11.2018 waren wir zu Besuch bei der 
Plattenkiste des NDR. Es war ein tolles Erlebnis 
und wir hatten einige schöne Stunden. 
 

 
Die Sprechstunde in Edemissen wird es nicht 
mehr geben, sie wurde nicht angenommen. Ab 
Januar 2019 ist die Generationenhilfe jeden 
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr im DGH für 
Sie da. Neu im Programm ist ein regelmäßiger 
Spiele-, Bastel- und Handarbeitsnachmittag, den 
wir ab Januar 2019 an jedem 2. Dienstag im 
Monat anbieten. 
 
Vielleicht können wir auch unsere Bürosituation 
entspannen. Wir sind mit der Kirche in Kontakt 
getreten. Sollte das Pfarrhaus umgebaut wer-
den, könnten wir die Räume in der 1. Etage 
nutzen. Und dann können wir endlich das 
verwirklichen, was wir gerne möchten – eine 
„Begegnungsstätte Sorgenfrei“ schaffen, wo 
man sich gern trifft und verweilt. 
 
Ach ja, unsere Homepage erreicht man nun 
unter www.generationenhilfe-jungundalt.de  
und die neue Mailadresse lautet 
info@generationenhilfe-jungundalt.de.  
 

 
 
Bingo-Nachmittag Februar 2018 

 
5jähriges Jubiläum der Generationenhilfe 
 
Nun war es also soweit, wir haben unser 
5jähriges Bestehen gefeiert. Nicht immer ging 
der Weg geradeaus, manchmal galt es Ecken, 
Kanten und auch Berge zu überwinden, doch wir 
haben nichts unversucht gelassen, die Genera-
tionenhilfe in Abbensen bekannt zu machen und 
zu einer festen Institution zu installieren. 
 
Aber lassen Sie uns von vorn beginnen. Der 
Verein wurde am 23.09.2005 als Fördergemein-
schaft Abbensen von Barbara Kobbe, Karin 
Hecht, Kristina Mauthe, Birgitt Ellmer-
Kauschmann und Uschi Kobbe ins Leben geru-
fen. Im Februar 2009 wurde aus der Förderge-
meinschaft Abbensen die „Fördergemeinschaft 
Jung und Alt Abbensen e. V.“. Seit November 



2016 sind wir die „Fördergemeinschaft Jung und 
Alt e. V.“.  
 
In den ersten Jahren gab es viele Aktivitäten der 
Fördergemeinschaft. Es seien hier nur einige 
genannt: Zunächst natürlich der Dorfflohmarkt, 
der alle 2 Jahre stattgefunden hat und die Ver-
anstalter sehr viel Arbeit und Zeit im Vorfeld für 
die Vorbereitungen und das Gelingen gekostet 
hat. Dann gab es u. a. noch den Babybasar, die 
Beteiligung beim Maibaumfest und Weih-
nachtsmarkt, den Kidsclub, den Stammtisch. Der 
Kalender für Abbensen wurde erstellt ebenso 
wie die Dorfzeitung. Aber wie es im Leben so ist, 
einiges musste eingestellt werden, weil das Inte-
resse der Abbensener nicht mehr so groß war. 
Also musste etwas Neues her. Aber – und das 
ist auch wichtig – einige Dinge gibt  es immer 
noch! Und dann entstand der Gedanke der Ge-
nerationenhilfe Abbensen. 
 
Es wurden Fragebögen verteilt und die Info-
Veranstaltung fand am 08.03.2013 statt. Es wa-
ren so ca. 20 Leute, die sich im DGH getroffen 
haben. Schnell hatte sich eine Gruppe heraus-
kristallisiert, die sich für die Büroarbeit interes-
sierte. Das waren Marianne Brickwedel, Roswit-
ha Nawrot-Kopitzke, Renate Wille und Angelika 
Dettmers. Ja, so fing alles an. 
 
Bevor wir so richtig arbeiten konnten, haben wir 
uns mit der – leider auch beim  Ehrenamt erfor-
derlichen Bürokratie – beschäftigt, d. h. Formula-
re, Vordrucke, Flyer entwerfen, verwerfen, neu 
erstellen. Aber das kennt bestimmt jeder.  
 

 
 
5jähriges Jubiläum der Generationenhilfe 2018 

 
In den ersten Jahren haben Frau Brickwedel, 
Frau Nawrot-Kopitzke und Frau Wille die Büro-
arbeit allein bewältigt. Frau Dettmers musste 
noch arbeiten und war dann nur am Wochenen-
de oder freitags einsatzbereit. Wir haben dann 
zusammengesessen und überlegt, was bieten 
wir außer Hilfeleistungen noch an? Entstanden 

Frühlingsfrühstück, ein Adventsfrühstück, ein 
Spielenachmittag, diverse Vorträge, z. B. Refe-
renten von der Polizei, der Feuerwehr, dem 
Weißen Ring, der Apotheke, der Tierarztpraxis. 
Bei dem Flohmarkt haben wir die Cafeteria 
übernommen. Darüber hinaus sind wir beim 
Maibaumfest und beim Weihnachtsmarkt dabei. 
Auch die beliebte Dorfzeitung erscheint weiter-
hin einmal jährlich Anfang des Jahres. 2017 wa-
ren wir während der Demenzwoche im Bus der 
Begegnung in Edemissen vor Ort. Leider war die 
Resonanz dort sehr gering, so dass wir uns ent-
schlossen haben, in Zukunft als Veranstaltungs-
ort unser Abbensen zu wählen – da, wo alles 
angefangen hat. 
 

 
 
5jähriges Jubiläum der Generationenhilfe 2018 
 
Im Jahr 2016 ist aus der Fördergemeinschaft 
Jung und Alt Abbensen e. V. die Fördergemein-
schaft Jung und Alt e. V. geworden – der Zusatz 
Abbensen ist weggefallen -, um auch in anderen 
Ortschaften der Gemeinde Edemissen zu helfen. 
Die Fördergemeinschaft Jung und Alt e. V. hat 
zurzeit 88 Mitglieder. Abbensen hat bisher die 
einzige Generationenhilfe in der Gemeinde  
Edemissen. 
 
Unser großes Problem ist die Platznot in der 
Bücherei Abbensen. Wir wünschen uns ein ei-
genes Büro in Abbensen, das mindestens bar-
rierearm ist und über eine Toilette verfügt. Barri-
erearm ist wichtig, da wir überwiegend Senioren 
betreuen, die teilweise mit Rollstühlen oder 
Rollatoren unterwegs sind. Natürlich spielt wie 
überall, auch bei uns das Geld eine große Rolle.  
 
Wir brauchen Hilfe bei der Suche nach einem 
geeigneten Büro und auch bei der Übernahme 
der Kosten wie Miete und Nebenkosten. Uns ist 
das Büro in Abbensen sehr wichtig, da wir hier 
die meisten Hilfesuchenden und Helfer betreuen 
und auch viele Abbenser uns im Büro besuchen 
– und Abbensen ist und bleibt das Herz der Ge-
nerationenhilfe. sind daraus, zwei Bingonachmittage im Jahr, ein 



Wichtig und schön sind auch der Austausch der 
Generationenhilfen untereinander und das re-
gelmäßige Treffen bei Frau Bode vom Landkreis 
Peine. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
beim Kirchenvorstand und Herrn Pastor Lange 
bedanken, dass unser Seminar im alten Pfarr-
haus stattfinden konnte und wir es auch für wei-
tere Veranstaltungen nutzen dürfen. 
 
Ehrenamtler lernen Pflege dementer Men-
schen 
 
Die Stimmung ist entspannt. Es wird viel gelacht 
an diesem Abend. Es ist der letzte, an dem die 
bunt gemischte Gruppe – vorwiegend Frauen, 
aber auch drei Männer sind dabei – im ehemali-
gen Pfarrhaus von Abbensen zusammenkommt. 
22 Stunden haben sie sich mit Petra Karger vom 
Deutschen Roten Kreuz in einem Seminar der 
Generationenhilfe Abbensen mit dem Krank-
heitsbild Demenz befasst, um künftig pflegende 
Angehörige entlasten zu können. Die „Manöver-
kritik“ fällt rundum positiv aus. „Ich habe meine 
Berührungsängste verloren“, „Ich habe endlich 
Überblick über das Pflegegesetz“, „Demenz ist 
jetzt kein Buch mehr mit sieben Siegeln“, „Meine 
Oma ist erkrankt. Ich habe hier wichtige Tipps 
bekommen, die ich an meine Familie weiterge-
ben kann“, so Stimmen aus der Runde. Und: 
„Ich habe gelernt, achtsamer und behutsamer 
mit Kranken umzugehen.“ 
 

 
 
(Quelle: Bild Peiner Nachrichten –Henrik Bode) 

 
Jeder der Teilnehmer hat Erfahrungen mit De-
menz. Die einen hatten oder haben Krankheits-
fälle in der Familie, die anderen arbeiten im 
Pflegeberuf. Ein Mann ist ehrenamtlich als Fah-
rer im Einsatz, er holt an Demenz Erkrankte zu 
Hause ab, bringt sie zu Tagesstätten und auch 
wieder zurück. „Ich muss sie im Fahrzeug an-
schnallen“, sagt er. „Da ist man sehr dicht am 

Körper“, was nicht immer einfach sei. Im Semi-
nar habe er gelernt, wie die Erkrankten so „drauf 
sind“. „Und ich  kann jetzt ganz anders einschät-
zen, was jemand leistet, der rund um die Uhr für 
seine Angehörigen da ist.“ „Aus Ihnen spricht 
ganz viel Erfahrung“, lobt eine Teilnehmerin die 
Dozentin. Und so ernst und schwierig alles auch 
sei, sie habe alles „locker rübergebracht“.  
 
Petra Karger erinnert sich an ihre eigene Ausbil-
dung: „Den besten Satz, den ich während mei-
ner Ausbildung mit auf den Weg bekommen ha-
be, lautet: Man muss versuchen, in den Schu-
hen des Anderen zu gehen“, sagt Petra Karger. 
Die examinierte Krankenschwester, die zeitwei-
se auch in der Intensivpflege gearbeitet hat, ist 
seit 2007 als Pflegeberaterin und Dozentin für 
das Rote Kreuz im Einsatz. „Versuchen Sie, sich 
zurück zu nehmen“, so einer ihrer Tipps an ihre 
„Schülerinnen“ und „Schüler“. Und: „Es gibt nicht 
die Lösung, sondern viele Lösungen.“ Demenz 
sei von Fall zu Fall, von Mensch zu Mensch ver-
schieden. „Und was in einem Moment richtig ist, 
das kann im anderen Moment falsch sein. Ver-
suchen Sie, mit Bauch und Herz zu handeln – 
dann machen Sie vieles intuitiv richtig.“ 
 
Auf dem „Lehrplan“ stand auch Hygienema-
nagement. „Das ist neu dabei“, sagt Petra Kar-
ger. Es sei wichtig, wenn zum Beispiel Betreuer 
Erkrankten Essen anreichen. Zudem sind acht 
Stunden Erste Hilfe Bestandteil der Ausbildung, 
also insgesamt 30 Stunden. „Das ist viel und 
eigentlich doch nur ein Klacks“, sagt Petra Kar-
ger.  
 
Angelika Dettmers, Marianne Brickwedel und 
Roswitha Nawrot-Kopitzke von der Generatio-
nenhilfe planen weitere Seminare. Vorausset-
zung: „Wir bekommen weiter Spendengelder 
und können die Ausbildung bezahlen.“ 
 
(Quelle: Text Peiner Nachrichten – Bettina Stenftenagel) 

 

 
 
(Quelle: Bild Peiner Nachrichten –Henrik Bode) 

 



Generationenhilfe Abbensen 
 
Ehrenamt: Wir suchen Sie! 
 
Wir, die Generationenhilfe Abbensen der För-
dergemeinschaft Jung und Alt e. V., greifen den 
Gedanken der Großfamilie auf, in der sich Men-
schen gegenseitig unterstützen und möchten 
Helfer/innen und Hilfesuchende zusammenfüh-
ren. 
 
Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams! 
 
Ihre Aufgaben: Gesellschaft leisten 

(z. B. vorlesen, spielen) 
  Alltagshilfen 

(z. B. einkaufen, spazieren 
gehen, Arztbesuche, Behör-
dengänge) 

Einsatzort: Ortschaften in der Gemein-
de Edemissen 

Kostenerstattung: Aufwandsentschädigung + 
km-Geld 

Zeitaufwand: nach Bedarf und Ihrer Zeit 
Versicherung: Haftpflichtversicherung 
 
Darüber hinaus sind wir nach § 45 SGB XI zerti-
fiziert, so dass  unsere Kunden über die „Be-
treuungs- und Entlastungsangebote“ mit den 
Krankenkassen abrechnen können. Wenn Sie 
uns helfen wollen, sprechen Sie uns einfach an. 
Sie erreichen uns jeden Dienstag von 10.00 Uhr 
bis 12.00 im Büro der Bücherei im Dorfgemein-
schaftshaus in 31234 Abbensen, Edemisser 
Landstraße 17.  
 
Telefon:  05177/8 79 01 02  
Mobil:  0176/ 31 00 01 46  
Mail:   info@generationenhilfe-jungundalt.de 
 
 
Was können wir für Sie tun? 
 
Die Generationenhilfe bietet neben Alltagshilfen 
und Hilfen über das „Betreuungs- und Entlas-
tungsangebot“ auch verschiedene Veranstaltun-
gen an. Dies sind u.a. verschiedene Frühstücke, 
Bingo-Nachmittage, ab Januar 2019 auch re-
gelmäßig einen monatlichen Spiele-, Handar-
beits- und Bastelnachmittag. Dazu kommen Vor-
träge aus den verschiedensten Bereichen wie 
Polizei, Feuerwehr, Tierarzt, Apotheke u. v. m. 
und für dieses Jahr ist ein Demenzparcours ge-
plant. Beim Weihnachtsmarkt und Maibaumfest 
sind wir dabei.   

Um aber einen größeren Bereich abzudecken, 
benötigen wir Ihre Hilfe! Dazu brauchen wir Ihre 
Wünsche und Anregungen.  
 
Was wünschen Sie sich?  
 
Vielleicht einen Spieleabend, weil Sie berufstätig 
sind, abends Zeit haben und gern mit anderen 
Leuten für ein paar Stunden spielen möchten 
oder einfach nur nette Leute kennenlernen?  
 
Vorträge, die Sie besonders interessieren?  
 
Aktivitäten, bei denen wir helfen können? 
 
Gibt es Eltern, die „Paten-Großeltern“ suchen? 
Gibt es Senioren, die sich als „Paten-Großeltern“ 
zur Verfügung stellen?  
 
Bitte melden Sie sich bei uns und nennen Sie 
uns Ihre Wünsche und Ideen. Wir freuen uns auf 
viele Rückmeldungen und versuchen mit Ihnen 
gemeinsam das eine oder andere zu verwirkli-
chen. 
 
Ihre Spende hilft uns! 
 
Liebe Abbenserinnen, liebe Abbenser, 
 
Sie halten jetzt unsere Dorfzeitung 2019 in den 
Händen. Wir hoffen, sie gefällt Ihnen und es ist 
für jeden etwas dabei. Unsere Vereine haben 
jedes Jahr die Möglichkeit, über ihren Verein 
und die Aktivitäten zu berichten. Aber auch 
Nicht-Abbenser, mit denen wir zusammenarbei-
ten oder zusammenarbeiten wollen, sollen die 
Möglichkeit erhalten, sich bekanntzumachen, z. 
B. die „Frühen Hilfen“ des Landkreises Peine, 
die mit uns Kontakt aufgenommen haben. Die 
Dorfzeitung wird zum großen Teil durch die 
Werbungen finanziert, aber eine „Finanzspritze“ 
täte uns da sehr gut. Für geplante Aktivitäten 
und die Suche nach einem neuen Büro sind wir 
auch auf Ihre Spenden angewiesen, für die Sie 
auf Wunsch eine Spendenbescheinigung erhal-
ten. Wir bitten Sie ganz herzlich - spenden Sie 
für uns. Jeder noch so kleine Beitrag hilft uns 
weiter. Wir bedanken uns ganz herzlich! 
 
Generationenhilfe Abbensen 
Spendenkonto Volksbank BraWo 
IBAN: DE 75 2699 1066 8517 3390 00 
Verwendungszweck: Wir in Abbensen 
 
 



Generationenhilfe Abbensen der Förderge-
meinschaft Jung und Alt e. V. aus Edemis-
sen-Abbensen gestaltet die Sendung Plat-
tenkiste von NDR 1 Niedersachsen 
 
Viel zu erzählen gab es in der Sendung „Plat-
tenkiste“ bei NDR 1 Niedersachsen. Am 16. No-
vember zwischen 12 und 13 Uhr unterhielten 
sich anlässlich der ARD-Themenwoche "Ge-
rechtigkeit" Roswitha Nawrot-Kopitzke, Marian-
ne Brickwedel und Angelika Dettmers mit Mode-
ratorin Martina Gilica über die Arbeit der Gene-
rationenhilfe Abbensen im Landkreis Peine.  
 
Jede der drei Damen hat Freude am Ehrenamt: 
Roswitha Nawrot-Kopitzke wollte nach ihrem 
Ruhestand unbedingt etwas für andere tun. Die 
Generationenhilfe sollte gerade gegründet wer-
den, und sie entschied, dabei mitzumachen. Das 
war 2013 - und sie blieb dabei. Angelika Dett-
mers hat sich schon immer ehrenamtlich gern 
engagiert. Für sie war es selbstverständlich, in 
den neuen Verein einzutreten. Marianne Brick-
wedel fand einen Informationsabend so interes-
sant, dass sie unbedingt tätig werden wollte. 
Hilfesuchende werden begleitet: Arztbesuche 
und Einkäufe, Spiele und Begleitung - das wird 
in gewissem Umfang geboten. Der Verein ist 
kein Pflege- oder Putzdienst, betonen die Gäste, 
sondern unterstützt durch die persönliche Zu-
wendung. Oft ist es gut, wenn beim Arztbesuch 
auch direkt zum Arzt begleitet wird: Vier Ohren 
hören mehr als zwei, heißt es überzeugt in der 
Sendung. 87 Vereinsmitglieder setzen sich der-
zeit für andere ein.  
 
Eine Anfrage an den Verein führt dazu, dass die 
Damen zunächst hingehen und sich den Haus-
halt und das Umfeld des Hilfesuchenden anse-
hen. Dann entscheiden sie, welcher Helfer dort 
eingesetzt werden könnte. Gemeinsam mit dem 
Helfer suchen sie den Hilfesuchenden erneut auf 
und sehen, ob die "Chemie stimmt", erläutert 
Roswitha Nawrot-Kopitzke. Manche Menschen 
wünschen sich nur Unterhaltung. Beliebt ist aber 
auch der gemeinsame Einkauf - gerade ältere 
Damen mögen das, mal rauszukommen und 
Kontakt mit anderen Menschen zu haben, betont 
Marianne Brickwedel. Schon bei der ersten An-
frage und dem ersten Gespräch dauert es häufig 
viel länger als eine halbe Stunde. Manchmal 
sind sie zwei oder auch zweieinhalb Stunden 
dort - denn wer allein zu Hause sitzt, freut sich 
über jeden Besuch und Zuhörer.  
 

Außerdem bietet der Verein andere Aktivitäten: 
Zwei Mal im Jahr wird Frühstück geboten - Früh-
lingsfrühstück und Adventsfrühstück. Auch beim 
Weihnachtsmarkt beteiligt sich der Verein mit 
Keksen und gebrannten Mandeln aus eigener 
Herstellung. Vom kommenden Jahr an soll ein-
mal im Monat ein Spiele-Nachmittag angeboten 
werden. Außerdem kommen regelmäßig Gäste 
und halten Vorträge: Der Tierarzt über erste Hil-
fe beim Hund, der Weiße Ring, die Polizei bei-
spielsweise. Die Menschen würden noch öfter 
kommen, doch es mangelt an den geeigneten 
Räumlichkeiten. Das Büro bietet sich nicht an, 
bedauern die Gäste. Angelika Dettmers wünscht 
sich eine Zusammenarbeit mit der Kirche, um 
dort in das umzubauende Pfarrhaus mit einzie-
hen zu können. Auch eine Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis ist vorgesehen, um auch noch 
junge Menschen mehr mit einzubinden. 
 
 
 

 
 
NDR-Plattenkiste: Roswitha Nawrot-Kopitzke, Martina Gilica 
(NDR), Marianne Brickwedel, Angelika Dettmers 
 
(Quelle: Text und Bild - NDR) 
 
 
 



Altgesellschaft Abbensen 
 
Sehr geehrte Abbensenerinnen, Abbensener, 
Freunde und Unterstützer, 
 
wir möchten uns bei Ihnen recht herzlich für das 
Jahr 2018 bedanken. Wir haben dieses Jahr 
wieder unsere Feste, das Maibaumfest und den 
Weihnachtsmarkt, ausgerichtet. Es macht uns 
viel Freude, die Feste mit Ihnen zu feiern, viele 
Bekannte zu treffen und auch gesellig miteinan-
der Zeit zu verbringen und Gespräche zu führen. 
Aber trotz des Spaßes bei der Vorbereitung, 
Ausführung und Nachbereitung haben wir einen 
besorgten Blick auf unseren Ort. 
 
Uns ist aufgefallen, dass sowohl die Anzahl, als 
auch die Größe einiger Feste und auch die An-
zahl der Besucher, im Ort abgenommen hat. 
Natürlich ist ein organisatorischer Aufwand, eine 
körperliche Belastung für jeden Mitwirkenden 
und auch für jeden Verein ein großes finanziel-
les Risiko vorhanden. Wir sind alle keine Profis 
und richten solche Feste, vielleicht nicht immer 
ganz perfekt, aber hauptsächlich für unseren Ort 
aus. Unsere Intention ist es, auch in einem klei-
neren Ort keine Langeweile aufkommen zu las-
sen und auch das Miteinander zu pflegen. Wir 
wollen Traditionen im Ort bewahren und weiter-
hin etablieren. Das geht aber nur mit den Besu-
chern, die solche Feste mit ihrem Besuch unter-
stützen und für ein gutes Gelingen beitragen. 
Nur mit ihnen können solche Veranstaltungen 
funktionieren und weiter Bestand haben. Solche 
Zusammenkünfte tragen doch dazu bei, dass 
man sich trifft, Leute, auch Neubürger, kennen-
lernt und Spaß hat.  
 
Solche Unternehmungen zeichnen doch so ein 
Dorf wie unseres aus. Dörfer mit unserer Ge-
schichte und in unserer Größenordnung müssen 
sich doch von Städten oder anderen Gebieten 
abgrenzen. Ein Miteinander geht nur durch sol-
che schönen Zusammenkünfte. Nur gemeinsam 
können wir unseren Lebensraum lebenswert, 
attraktiv und abwechslungsreich machen. 
 
Wir wollen doch als Abbensener Bürger hier le-
ben und uns wohl fühlen und nicht dazu ver-
kommen, hier nur noch zu wohnen und zu schla-
fen, das kann man überall. Aber genau von sol-
chen Lebensstätten wollen wir uns abgrenzen, 
als Ort der Wohlfühlgemeinde Edemissen. Wir 
sind außerdem der Meinung, dass ein Dorf wie 

 
 

sich unterstützen und wenn es nur durch einen 
Besuch ist. Nur so können wir der Tendenz ent-
gegenwirken, dass diverse Feste nicht mehr 
ausgerichtet werden und immer kleiner und un-
bedeutender werden.  
 
Nur ein Miteinander bringt uns weiter und kein 
Gegeneinander. 
 
Feste, die die letzten Jahre nicht waren, z.B.: 
Walpurgisnacht, Bosselturnier, Human-Table-
Soccer-Turnier, Entenrennen, Dorfflohmarkt, 
Weinfest etc. Der Aufwand und das Risiko, ein 
Fest auszurichten, werden doch durch eine gro-
ße Anzahl zufriedener und glücklicher Menschen 
gerechtfertigt. Also lassen Sie uns mit neuer 
Kraft und Zuversicht in das Jahr 2019 mit vielen 
Aktivitäten im Ort starten. 
 
Unser Abbensen ist ein wunderschöner Ort, 
aber nur gemeinsam ist unser Ort einzigartig 
und im höchsten Maße lebenswert. 
 
Viel Gesundheit und Zufriedenheit für das Jahr 
2019 wünscht die Altgesellschaft Abbensen 
 

  

bensen sollten mehr zusammenarbeiten und 

Abbensen nur lebenswert ist, wenn es ein Mit-
einander gibt. Auch die diversen Vereine in Ab- 



Freiwillige Feuerwehr Abbensen 
 
Ein buntes Jahr bei der Kinder- und Jugend-
feuerwehr! 
 

Auch in diesem Jahr war die Kinder und Jugend-
feuerwehr wieder richtig fleißig.  
Nicht nur, dass wir beim Osterfeuer anzünden, 
Maibaum aufstellen, Kinder-und Jugendfest, 
Schützenfest, Oelerser Volksfest, Weihnachts-
markt und Weihnachtskonzert vertreten waren, 
wir haben auch noch eine große Übernachtung 
für alle Feuerwehrkinder ab 9 Jahre veranstaltet. 
Hier gab es viel Spaß und wenig Schlaf. Sehr 
zur Freude der Kinder gab es in den frühen 
Morgenstunden eine Schnitzeljagd  quer durch 
das Dorf und später musste ein umgefallener 
Baum von den Kindern entfernt werden. 
 
Ein weiteres Highlight war mal wieder der „flie-
gende Teppich“  auf unserem Feuerwehrbau-
platz. 
 

 
Aus der Kinderfeuerwehr sind in diesem Jahr 
sieben Kinder in die Jugendfeuerwehr gewech-
selt und auch gleich an den Gemeindejugend-
feuerwehrwettkämpfen. 
 
Ansonsten wurde viel gelacht und Wichtiges 
über die Feuerwehr gelernt, es wurde gebastelt 
und experimentiert und natürlich kam auch die 
erste Hilfe nicht zu kurz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neugierig geworden? 
Dann besucht uns doch mal! 
Kinderfeuerwehr (6-12 Jahre) jeden zweiten 
Donnerstag (gerade Kalenderwoche) von 16.30 
bis 18.00 Uhr 
Jugendfeuerwehr (10-16 Jahre) jeden Mittwoch 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 
 
 

 
 
 
 



Freiwillige Feuerwehr 
 
Geburtstag und Verabschiedung eines „Alten 
Kameraden“ 
 
Zahlreiche Mitglieder der Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Abbensen versammelten sich, 
um einen alten und treuen Kameraden zu verab-
schieden. 
Das Tanklöschfahrzeug (TLF) 8/18 geht in den Ru-
hestand. Gleichzeitig wurde aber auch der 30.te Ge-
burtstag des Fahrzeugs gefeiert. 
 
Ausgestattet mit einem 136 PS Motor sowie einem 
Löschwassertank mit einem Volumen von 1800 l 
wurde es am 09.12.1987 in den Dienst der Abbenser 
Feuerwehr gestellt. Es verfügt über einen Allradan-
trieb sowie eine Pumpe, die 800 l Wasser in der Mi-
nute bei einem Druck von 8 bar fördern konnte. Zahl-
reiches Zubehör gehört zur Ausstattung des Früh-
rentners, wie z.B. 2 Atemschutzgeräte, 2 Chemikali-
enschutzanzüge, 
1 Motorkettensäge, Ölbindemittel für Verkehrsunfälle 
und Gewässer, 1 Notfallrucksack für medizinische 
Notfälle, 1 Hydroschild und nicht zu vergessen 260 
m Schläuche. 
 
In den vergangenen 30 Jahren war das Fahrzeug bei 
jedem Einsatz dabei und hat durch seine Ausstat-
tung und dem „Know How“ der Kameraden vielen 
Menschen in Notsituationen geholfen. Der letzte 
große Einsatz fand während des  Herbststurms 
„Xavier“ statt, bei dem das Fahrzeug den ganzen 
Tag im „Dienst“ war. Auch bei zahlreichen Einsatz-
übungen wurde es genutzt, zuletzt in Nienburg bei 
einer Großübung der Gemeinde Edemissen. 
 
Nachdem nun diverse Schäden am Wassertank und 
an der Technik festgestellt wurden, mußte das Fahr-
zeug offiziell außer Dienst gestellt werden. Eine wür-
dige Geburtstagsfeier gab es trotzdem noch, ein 
„Dankeschön“ der Kameraden für 30 Jahre treuen 
Dienst. 
 
Die Abbenser Bürger brauchen sich  allerdings keine 
Gedanken um Ihre Sicherheit machen. Die ist mo-
mentan, im Notfall, durch das hinzuziehen benach-
barter Wehren gewährleistet!  

Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
 
Oktoberfest beim Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr 
 
Anlässlich des 90. Geburtstages des Musikzu-
ges im September gab es ein prall gefülltes 
Festzelt auf dem Schützenplatz. Am Nachmittag 
begrüßte der Musikzug die anwesenden Gäste 
mit einem Jubiläumskonzert der Extraklasse. 
Waren doch fast alle aktiven Mitglieder des Mu-
sikzuges aus Nah und Fern angereist. Neben 
bekannten Melodien, gab auch unsere Sängerin 
Laura Köller ihr Debüt und begeisterte das Pub-
likum mit ihrer tollen Stimme. 
  
Beim abendlichen Oktoberfest wurde es noch-
mal so richtig voll. Im prall gefüllten Festzelt 
wurde ausgiebig getanzt und gefeiert. Die bayri-
sche Band „Grenzland-Power“ sorgte für tolle 
Stimmung. Auch beim Frühschoppen am Sonn-
tagmittag war das Festzelt gut gefüllt und bei 
Blasmusik mit der Trachtenkapelle „St. Barbara“ 
klang das Jubiläumswochenende langsam aus. 
 

 
 
 
Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Abbensen e.V. 
 

  Allen Lesern und Leserinnen ein Gesundes und   
  hoffentlich Erfolgreiches Jahr 2019. 
 

Ein Verein stellt sich vor… Der eingetragene 
Verein ist im Jahr 2000 gegründet worden. 
Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle 
Unterstützung bzw. Förderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Abbensen. 
Nicht zu verwechseln mit der Mitgliedschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr Abbensen. Wer Mit-
glied in der Freiwilligen Feuerwehr Abbensen ist, 
ist nicht automatisch Mitglied im Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr Abbensen e.V. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Jugendarbeit unserer Kinder-& Jugendfeu-
erwehr, aber auch Noten und Instrumente für 
den Musikzug und spezielle Einsatzmittel für die 
Einsatzabteilung sind teuer… ! 
Die erforderlichen Mittel werden durch den Mit-
gliedsbeitrag und Spenden aufgebracht. 
Dieser Förderverein hat den Status der Gemein-
nützigkeit, d.h.,  dass Sie Ihre Spende bzw. Bei-
träge bei Ihrer Steuererklärung geltend machen 
können. 
 
Spendenbescheinigungen können auf Wunsch 
ausgestellt werden. 
Sie müssen kein Mitglied sein um uns zu unter-
stützen, aber wir freuen uns auch über eine Mit-
gliedschaft. Aufnahmeanträge bekommen Sie 
bei Interesse von uns persönlich oder in Ihren 
Briefkasten überbracht.  
Helfen Sie mit und unterstützen Sie uns. 
 
Erster Vorsitzender     Carsten Ernst      
Tel. (05177) 8470 
Zweiter Vorsitzender  Robert Ernst  
Tel. (05177) 735 

 
Seniorenkreis Abbensen 
 
Das Jahr 2018 endete wieder mit unserem 
Weihnachtsessen in der Alten Stadtwache in 
Telgte, wo der Wirt uns bestens verwöhnte. Mit 
Weihnachtsliedern und einer Geschichte stimm-
ten wir uns auf die Festtage ein. 
 
Neben Kaffee und Kuchen findet auch im Jahr 
2019 regelmäßig ein besonderes Essen in ge-
selliger Runde statt: Fasching mit Kartoffelsalat 
und Würstchen, zu Ostern Eieressen, dann 
Spargel- und Matjesessen. Außerdem wird wie-
der gegrillt.  
 
 
 

Ein weiteres Highlight ist Zwiebelkuchen mit Fe-
derweißem als Stimmungsmacher. Gern wie-
derholen wir auch das Kartoffelpuffer-Essen. 
Vielen Dank an Heike Guttmann, die im Novem-
ber reichlich Puffer für alle brutzelte und uns 
damit auf den Geschmack gebracht hat.  
  
Neben Kaffee und Kuchen findet auch im Jahr 
2019 regelmäßig ein besonderes Essen in ge-
selliger Runde statt: Fasching mit Kartoffelsalat 
und Würstchen, zu Ostern Eieressen, dann 
Spargel- und Matjesessen. Außerdem wird wie-
der gegrillt.  
Ein weiteres Highlight ist Zwiebelkuchen mit Fe-
derweißem als Stimmungsmacher. Gern wie-
derholen wir auch das Kartoffelpuffer-Essen. 
Vielen Dank an Heike Guttmann, die im Novem-
ber reichlich Puffer für alle brutzelte und uns 
damit auf den Geschmack gebracht hat.  
 
Im vergangenen Jahr besuchte uns unser neuer 
Seniorenbeauftragter Günther Sukopp und in-
formierte über die hilfreichen Notfalldosen. Ein 
Filmnachmittag mit Gerd Boes sorgte für gute 
Unterhaltung.  
 
Wir hoffen, Sie sind jetzt neugierig geworden 
und schauen einmal bei uns vorbei. Unsere ge-
mütliche Runde möchte sich gern noch etwas 
vergrößern. Die üblichen Treffen sind immer im 
Dorfgemeinschaftshaus ab 14.30 Uhr jeweils am 
1. und 3. Donnerstag im Monat, außer in den 
Ferien.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NEU! NEU! NEU! 
 
Die Generationenhilfe Abbensen hat ein White-
board beschafft, das im Flur des DGH hängt und 
von allen Vereinen für Bekanntmachungen ge-
nutzt werden kann. Magnete sind vorhanden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wiesen- pothekeA
Inh. Bettina Kühn-Frank  

Homöopathie, Isopathie und
Naturheilkunde für jedes Lebensalter

Allopathie (Schulmedizin)

Qualifizierte Seniorenheimversorgung

... und vieles mehr

Telefon 0 51 77 - 92 22 44
Edemisser Landstraße 9
31234 Edemissen-Abbensen
wiesen-apotheke-edemissen.de

•

•
•
•

Apothekerin u. Heilpraktikerin
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Ortsrat Abbensen 
 
   

 
Informationen vom Ortsrat 
Abbensen          
 

   
Sehr geehrte Abbenser Mitbürger und Mitbürge-
rinnen, 
 
ich hoffe, Sie sind alle gut ins neue Jahr ge-
kommen.  
 
Auf Grund der Missverständnisse im vergange-
nen Jahr möchte der Ortsrat dieses Mal früh und 
umfassend über verschiedene Dinge informieren 
 
Osterfeuer (Ostersamstag gegen 19:00 Uhr) 
 
Veranstalter ist wie schon immer der Ortsrat, 
unsere freiwillige Feuerwehr unterstützt und un-
ternimmt die Durchführung. Nachdem der Ab-
lauf, Organisation und Information letztes Jahr 
aufgrund kurzfristiger Auflagen etwas holprig 
liefen, soll es dieses Jahr wieder normal laufen. 
Anlieferung des Strauchgutes ist nur an einem 
Tag (möglichst trocken) und zwar am Samstag, 
den 13. April ab 10:00 Uhr. Es werden keine 
Wurzeln und dicke Stämme/Äste angenommen.  
Der Ortsrat und die Jugendfeuerwehr kontrollie-
ren die Anlieferung. Es wird in diesem Jahr kei-
ne Gebühr erhoben, aber um eine Spende für 
die Jugendfeuerwehr gebeten. (Die Gebühr war 
unter anderem für die Entsorgung der Reste nö-
tig, das übernimmt wieder der Ortsrat). Der Os-
terfeuerplatz ist wieder in den Karpaten (Zum 
Buschberg). 

Es ist für die Feuerwehr immer ein sehr großer 
Aufwand alles vorzubereiten, aufzubauen und 
dazu noch allen gerecht zu werden. Damit diese 
alte Tradition in der Form erhalten bleiben kann, 
würden sich die Kameraden sowie der Ortsrat 
über viele Besucher freuen. Für Speis und Trank 
wird in gewohnter Weise, zu günstigen Preisen, 
gesorgt. 
 
Das neue Feuerwehrgerätehaus 
 
Die Ausschreibungen für das neue Gerätehaus 
der Feuerwehrmänner und -frauen haben be-
gonnen. Wenn alles planmäßig läuft und das 
Wetter mitspielt, kann in wenigen Monaten mit 
dem Neubau am Kreisel begonnen werden. 
 
Glasfaser für Abbensen 
 
Bekannterweise haben wir die Quote erreicht 
und mit dem Ausbau des Glasfasernetzes wird 
im Frühjahr angefangen. 
 
Jazz im Park 30. Juni   
 
Zu unseren vielen örtlichen Veranstaltungen gibt 
es in diesem Jahr ein besonderes Sahnestück - 
Jazz im Park auf dem Rittergut ( Info: http://jazz-
im-park.com/) Eine hochkarätige überörtliche 
Veranstaltung, Termin vormerken. Ausrichter ist 
übrigens die Braunschweiger Landschaft e.V.  
 
Der Ortsrat wünscht sich für die Veranstaltungen 
eine rege Teilnahme, allen ein tolles, erfolgrei-
ches und gesundes Jahr 2019. 
 
Der Ortsbürgermeister, Ulrich Seffer  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



OhA! (Ortsheimpflege Abbensen) 
 
Auch im Jahr 2018 gab es wieder viele Aktionen 
von der OhA! (Ortsheimatpflege Abbensen) für 
Abbensen 
 
Im Jahr 2018 wurden von der OhA! diverse Ver-
anstaltungen für unsere Fördermitglieder und die 
Schulkinder in der Nachmittagsbetreuung in Zu-
sammenarbeit mit der Grundschule Abbensen 
angeboten und durchgeführt. 
Wir bedanken und für die Unterstützer und Beglei-
ter dieser Veranstaltungen, ohne die diese Veran-
staltungen nicht möglich sind. 
Hier ein paar Highlights unserer Veranstaltungen: 
Das diesjährige Grillfest für die Unterstützer und 
Mitglieder des OhA!-Freunde der Ortsheimatpfle-
ge Abbensen e.V. fand bei schönstem Sommer-
wetter statt. Die 50 Teilnehmer haben die Biergar-
tenatmosphäre genutzt, um persönliche Gesprä-
che zu führen und sich über die Aktivitäten des 
Heimatvereins zu informieren. Bei dieser Veran-
staltung wurde darüber berichtet, dass die OhA! 
2017 ca. 70 Veranstaltungen durchgeführt bzw. 
per Film und Fotos dokumentiert hat.  
 
 

“ 
Gruppenfoto muss bei einer gelungenen Veranstaltung einfach 
sein! 

 
Die 1. Klasse der Grundschule in Abbensen be-
suchte die Abbensener Kirche. „Kurz vor Weih-
nachten sollen die Kinder sich im Religionsunter-
richt auch mit unserer Kirche im Ort beschäftigen“, 
erklärt die Lehrerin Thekla Isfort-Reihs. Die Schul-
kinder beteiligten sich mit vielen Fragen bei der 
Erklärung des Gebäudes, der Orgel, des Glocken-
turms, des Altars und dem alten Friedhof. 
Natürlich wurde auch über Jesus, die Weih-
nachtszeit und den Glauben gesprochen. „Ich fin-
de es schade, dass einige Kinder nicht wissen, 
warum man am Heiligabend in die Kirche geht“, 
sagt Olaf Ackermann-Lahmann von der OhA!. 
„Hier leistet die Lehrerin Frau Isfort-Reihs wirklich 

eine tolle Arbeit, da sie heutzutage bei diesem 
Thema im Unterricht bei null anfangen muss.“ 
 
 

 
 
Weihnachtliches Gruppenfoto nach dem Kirchenbesuch 
 
Bei schönem Wetter besuchten die Kinder der 1. 
und 2. Klasse des Nachmittagsunterrichtes der 
Grundschule Abbensen das „Arboretum Dr. Weid-
ner“. 
Unter der organisatorischen Leitung des OhA! – 
Freunde der Ortsheimatpflege Abbensen e.V. er-
zählte Dr. Reinhard Weidner viele Anekdoten und 
viel Wissenswertes über die zahlreichen Pflanzen 
und Bäume, die zum Teil schon seit über 50 Jah-
ren auf dem Grundstück wachsen.  
Am Ende dieses gelungenen Ausfluges wies Dr. 
Weidner nochmals darauf hin, dass jeder – ob 
Jung oder Alt - mit nur kleinen Mitteln für Insekten, 
Kleintiere und Vögel in seinem Garten ein Zuhau-
se, wie Steinhaufen oder aufgestapeltes Holz, 
schaffen kann. 
 
 

 
 
Im schönen Arboretum von Dr. Reinhard Weidner, rechts im Bild, 
ein Gruppenfoto  

 
 



 
Der Nachmittagsunterricht der Grundschule, der 
OhA! – Freunde der Ortsheimatpflege Abbensen 
e.V. und der Abbensener Imker Florian Mikulle 
(der dankenswerter Weise schon seit fünf Jahren 
die Bienen-Projekte begleitet) haben einen Aus-
flug in das Biotop von Dr. Reinhard Weidner ge-
macht, um das Leben der Bienen in der Natur zu 
studieren. Mit vielen tollen Exponaten zeigte Mi-
kulle die Aufzucht der Bienen und wie aus Blu-
mennektar der Honig wird. 
Zum Schluss erhielten alle Anwesenden von Hob-
by – Imker Mikulle ein Glas echten „Abbensener 
Honig“ als Erinnerung an diesen tollen und sonni-
gen Nachmittag. 
 

 
 
Gruppenfoto mit u. a. einem Bienenkorb 

Die Nachmittagsbetreuung der Grundschule in 
Abbensen durfte auch in diesem Jahr hinter die 
Kulissen der Tierarztpraxis Heiber / Spickschen 
schauen. Da fast alle der anwesenden Kinder ein 
Haustier zu Hause haben, war das Interesse na-
türlich groß, als der Röntgenraum, das Ultra-
schallgerät und der OP-Raum besichtigt und von 
der Auszubildenden Amy Gornetzki erklärt wur-
den. „Dieser Ausflug kurz vor den Weihnachtsta-
gen ist wichtig, damit die Kinder erfahren, wie viel 
Verantwortung ein Tier bedeutet. Es werden im-
mer noch zu viele Tiere leichtsinnig verschenkt 
und dann im Tierheim abgegeben“, erläutert Olaf 
Ackermann – Lahmann vom OhA! 
 

 
 
Ob diese Kinder nach diesem Besuch später mal Tierärzte wer-
den? 
 
„Tatü, tata – die Feuerwehr ist da!“ So erging es 
den Grundschülern der Nachmittagsbetreuung 
Abbensen, als sie unter der organisatorischen Lei-
tung des OHA! - Freunde der Ortsheimatpflege 
e.V. die örtliche Feuerwehr besuchten. 
Berufsfeuerwehrmann Sven Kollmeyer erklärte 
den Kindern die Wichtigkeit und die Tätigkeiten 
der Feuerwehr. Es wurden Uniformen angezogen, 
Gasmasken und Helme aufgesetzt, ein Schlauch 
ausgefahren – doch das Beste war: alle durften im 
Feuerwehrauto sitzen und die Sirene betätigen. 
 

 
 
Gruppenfoto im Feuerwehrhaus Abbensen 



Und natürlich wurde von uns das Projekt „In But-
terbergen“ von Amelie Befeldt in Kooperation mit 
dem HAV-E 1982 (Heimat- und Archivverein E-
demissen), Förderverein Oelerser Bürger, und 
dem Ortsrat Oelerse begleitet und unterstützt.  
Eine Nachbereitung dieser Veranstaltungsreihe 
sind auf www.butterberge.de nachzulesen. 
Für den Vorstand 
Dr. Franz-Josef Beck 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Rund um den Kunsttreff 
 
Allen Freunden und Gästen des Kunsttreff Abben-
sen wünschen wir noch ein gesundes und friedvol-
les Jahr 2019. Im November des vergangenen 
Jahres konnten wir das 20-jährige Bestehen des 
Kulturvereins "Rampenlicht" Abbensen e.V. feiern. 
Es gab eine Sonderausstellung mit Arbeiten aus 
20 Jahren Kulturarbeit. Es war eine abwechs-
lungsreiche Mischung von Themen, Motiven und 
Techniken, somit auch eine Dokumentation von 
der Vielfältigkeit in der Malerei und der darstellen-
den Kunst. 
 
Die erste Ausstellung im neuen Jahr wird eine 
Gemeinschaftsausstellung der Gruppe "EigenArt" 
sein. Hier haben sich fünf Frauen zu einer Mal-
gruppe gefunden, die jedoch ganz unterschiedli-
che Malweisen und Techniken zeigen. Vom 23. 
Februar bis zum 31. März können die Arbeiten 
angesehen werden.  
 

Am Samstag, d. 9. März wird das Duo "Nordic 
Sunset" mit einem Mix aus Folk, Klassik, Klezmer 
und Pop-Evergreens zu Gast sein. Am 30.März 
dann Thomas Rothfuß mit seinem Programm "Die 
Made ist auch nur ein Wurm..." 
 
Am 14. April werden erneut Thomas Loefke und 
Máire Bretnach zu Gast im Kunsttreff sein. Mit der 
irischen Harfe, Geige und Gesang werden die 
beiden Künstler einfühlsam das Publikum nach 
Irland entführen. 
 
Die zweite große Ausstellung beinhaltet Arbeiten 
von Jochen Weise, einem Künstler aus dem 
Kunsthaus Meinersen, der schon im In- und Aus-
land ausgestellt hat. Im Kunsttreff finden auch 
verschiedene Kurse statt, so seit vielen Jahren 
Yoga unter der fachkundigen Leitung von Monika 
Schween und Dagmar Meyer. Weiterhin besteht 
das Angebot für einen „Feldenkraiskurs“ mit Chris-
toph Gruber, einem Feldenkrais-Lehrer aus Han-
nover. An jedem ersten Dienstag im Monat trifft 
sich der Spontanchor zum Üben, Gäste sind will-
kommen. 
 
Am Donnerstagnachmittag treffen sich Kinder im 
Vorschulalter, um an der frühkindlichen Musiker-
ziehung unter der Leitung von Claudia Rönick teil-
zunehmen. Auch in diesem Jahr werden wir am 
10. November wieder eine gemeinsame Veran-
staltung mit dem Förderverein „Dorf Abbensen e. 
V.“ und den Heimatvereinen der Gemeinde Ede-
missen anbieten. So wird es im Jahresverlauf wei-
terhin kleine und größere Veranstaltungen geben, 
die Sie der Presse und unserer Homepage 
www.kunsttreff-abbensen.de entnehmen können. 
Gern stellen wir auch Gutscheine für unsere Ver-
anstaltungen aus. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Rosemarie Deyerling und das Kunsttreffteam 
 
 

 
 
 
 

www.dachdeckerei-hein.de
kontakt@dachdeckerei-hein.de
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Dietmar Hein
Dachdeckermeister

Bedachungen aller Art
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Fachwerksanierungen

Holzbau · Carportbau

Kranarbeiten

31234 Edemissen
OT Eddesse  · Tiefe Str.  9

Telefon (0 51 76) 84 95
Telefax (0 51 76) 76 52



Schützenverein Abbensen 
 
Ein Jahr mit der Schützenjugend 
 
Für die Kinder und Jugendlichen des Schützen-
vereins begann das Veranstaltungsjahr 2018 mit 
dem Ostereierschießen für die Kinder im Ort 
Abbensen. Daran konnten selbst die ganz Klei-
nen teilnehmen, denn geschossen wurde mit 
einer Kinderarmburst auf die gelben "Dotter" aus 
Überraschungseiern. Für jedes getroffene Ei gab 
es ein echtes, das noch vor Ort ausgepustet und 
von den Kindern bemalt wurde. Das Ei-Innere 
wurde zu leckeren Eierkuchen verarbeitet. Das 
nächste große Event war das Schützenfest. Die 
Schützenjugend durfte sich ein Thema für den 
"Bunten Umzug" aussuchen, heraus kam bei 
einer Abstimmung das Thema "Weihnachten". 
Abbensen staunte nicht schlecht über das bunte 
Treiben der Weihnachtselfen, -männer und -
frauen, die fleißig Süßigkeiten an die Zuschauer 
an den Straßenrändern verteilten. Beim Vogel-
schießen für die Youngsters im Oktober konnten 
die "Kleinen" den "Großen" beweisen, dass sie 
auch gut schießen können. Sie räumten groß ab 
und ergatterten viele der Anstecker, die es für 
jedes abgeschossene Teil gab. Im November 
fand der alljährliche Ausflug statt, es wurde das 
Phaeno auf den Kopf gestellt. Hier hatten nicht 
nur die Jungschützen Spaß am Entdecken und 
Ausprobieren, auch die erwachsenen Begleiter 
konnten ihrem Forscherdrang freien Lauf lassen 
und hatten viel Spaß. Die letzte Veranstaltung 
war die gemeinsame Weihnachtsfeier der Jung- 
und Altschützen. Es wurde fleißig gekegelt und 
die Erwachsenen staunten nicht schlecht, als die 
Jugend beim anschließenden Essen vermeldete: 
"Wir haben zweimal alle Neune geschafft!". Da 
konnte man fast neidisch werden... 
 
Die Schützenkinder und -jugend trainiert jeden 
Freitag um 17.30 Uhr. Für Kinder bis einschließ-
lich 11 Jahren steht ein modernes Lichtpunkt-
gewehr bereit, die Jugendlichen ab 12 Jahren 
trainieren mit dem Luftgewehr und der Luftpisto-
le. Sie nehmen an Wettkämpfen teil und sind 
dabei durchaus erfolgreich. So wurde der 
11jährige Fabian Lüder Landesverbandsmeister 
im Lichtpunktschießen. Einige Jugendliche 
schießen inzwischen so gut, dass sie gern von 
den Erwachsenen auf deren Wettkämpfe mitge-
nommen werden. Der Zusammenhalt der 16 
Jungschützen untereinander ist sehr gut, was 
sich auch darin äußerte, dass sie sich einheitli-
che Hoodies mit einem Aufdruck wünschten. Die  
 

 
 
Erwachsenen ermöglichten ihnen gern die Erfül-
lung dieses Wunsches.  
 
Ein kleiner Ausblick ins Jahr 2019 wird an dieser 
Stelle schon verraten: Es wird ein Frühjahrspo-
kalschießen für die aktive Schützenjugend ver-
anstaltet. Wie diese Pokale ausgeschossen 
werden, wird dagegen eine Überraschung blei-
ben. 
 
 

 
 
Jugend mit den neuen Hoodies 

 
 
Freud und Leid des Schützenvereins 
 
Der Schützenverein ist gut aufgestellt und 
mischt fleißig mit, wenn es darum geht das Dorf-
leben mitzugestalten. Eierschießen, Himmel-
fahrtsgrillen, Schützenfest, Laternenumzug (zu-
sammen mit der Feuerwehr) und das Weih-
nachtspreisschießen werden veranstaltet, dazu 
wird noch das Ausschießen diverser Könige er-
möglicht...ohne diesen Verein wäre das Dorfle-
ben wohl um einiges ärmer. Sowohl bei den Er-
wachsenen als auch bei der Jugend konnte man 
einige Neueintritte verzeichnen. An den Schieß-
tagen herrscht reger Betrieb und es wird sehr 
erfolgreich trainiert. Die Abbensener Mannschaf-
ten findet man in fast allen Disziplinen recht weit 
oben in den Ranglisten, sogar in der Kreisliga 
kämpft eine Abbensener Mannschaft um die 
Spitze mit. Der Schützenverein ist darüber hin-
aus ein Traditionsverein, 2019 wird bereits der 
60. Geburtstag des Vereins gefeiert.  
 
Aber es gibt auch Probleme. Wer im Ort unter-
wegs ist, hat es sicherlich schon bemerkt: Der 



Weg zum Vereinsheim wird durch einen Bau-
zaun erschwert. Dieser Zaun hat so manchen 
Besucher verunsichert: "Darf ich hier überhaupt 
rein?". Ein noch größeres Problem ist der Zu-
stand des Gebäudes. Der Vermieter tut leider 
nichts für den Erhalt, obwohl er seit sehr vielen 
Jahren Miete bekommt. Im Schießheim gibt es 
weder fließendes Wasser noch eine funktionie-
rende Heizung. Die Schützen müssen auf die 
ehemaligen Gaststättentoiletten ausweichen und 
mit Gasheizungen für Wärme sorgen. Es ist ab-
sehbar, dass der Verein nicht ewig dort bleiben 
kann. Deshalb sucht er dringend eine neue Blei-
be. Hat vielleicht jemand Platz in einer ehemali-
gen Scheune oder Stallung in Abbensen? Für 
einen Schießstand wird eine Länge von mindes-
tens 12 Metern benötigt. Der Ausbau wird natür-
lich selbst vorgenommen. Aber auch ein Grund-
stück, auf das Container gesetzt werden kön-
nen, könnte weiterhelfen. Die Schützen sind für 
jeden Tipp dankbar!  
 
 

 
 
Cordy‘s Salon 
 
25 Jahre „Cordy´s Salon“ in Abbensen 
  
Edemissen-Abbensen (hh). Das ist ein echtes 
Jubiläum: Friseurmeisterin Cordy Lahmann hat 
1993, also vor 25 Jahren, an der „Alten Dorf-
straße 11“ in Abbensen ihren Friseursalon 
„Cordy´s Salon“ eröffnet. In dem liebevoll zu ei-
nem schicken Salon umgebauten Fachwerkge-
bäude fühlen sich seitdem die Kunden wohl. 
Und dies liegt nicht nur an der Wohlfühl-
Atmosphäre. Cordy Lahmann: „Meine langjähri-
ger Mitarbeiterin Birgit Tilke-Budrus und ich 
nehmen uns Zeit für ein persönliches Bera-
tungsgespräch. Darauf legen wir großen Wert. 
Um dies gewährleisten zu können, bitten wir um 
eine Voranmeldung, so können wir auch längere 
Wartezeiten vermeiden.“ 

Um ständig beste Qualität bieten zu können, 
nehmen beide regelmäßig an Fort- und Weiter-
bildungen teil. Daher können beide ihre Kunden 
immer wieder auf Neuheiten hinweisen.  
Verwendet werden ausschließlich Qualitätspro-
dukte, also Markenprodukte zum Beispiel von 
Alcina, die auch im Bereich dekorative Kosmetik 
führend ist. 
Zu den besonderen Leistungen des Friseursa-
lons „Cordy´s Salon“ gehören schicke Frisuren 
zum Beispiel für Hochzeiten und auch Hoch-
steckfrisuren. 
Besonderheit: Im Salon selbst gibt es eine Aus-
stellung mit modischen Handtaschen. 
Weitere Informationen gibt es unter Telefon: 
05177/8043. 
 

 
 
 
Spontanchor Abbensen 
 
Musikalische Tankstelle in Abbensen: Singen 
um Sieben  
 
Mit „Singen um Sieben“ startet der SpontanChor 
der Kirchengemeinde Abbensen-Oelerse ein 
neues Projekt. Am 19. Januar 2019 fand bereits 
der erste Singgottesdienst in der Abbensener 
Kirche statt. Chorleiter Reinhard Baier erläutert: 
„Immer wieder wurden wir nach unseren jährli-
chen Mitsingkonzerten gefragt, ob wir Ähnliches 
nicht öfter anbieten können. Singen in einer 
Gruppe macht einfach Spaß. Außerdem finden 
sich viele in den modernen christlichen Liedern 
wieder: mit ihrer Sehnsucht nach einem fröhli-
chen Glauben genauso wie mit ihrem Wunsch 
nach Besinnung und Tiefe.“ Das neue Format ist 
deshalb ein Mix aus Ohrwürmern zum Feiern 
und ruhigeren Stücken und spirituellen Gedan-
ken – „eine kleine Tankstelle, die man für sich 
nutzen kann“, so Baier. 
Die Liedtexte werden mit Beamer auf eine Lein-
wand projiziert, die instrumentale Begleitung 



übernimmt Reinhard Baier mit dem Keyboard 
oder sie wird eingespielt. Die Solosängerin Kat-
rin Coordes und der SpontanChor machen es 
den Besuchern leicht, die eingängigen Melodien 
sofort mitzusingen. 
In einer kurzen Ansprache wird jedes Mal ein 
biblischer Text aufgegriffen. Die Liedauswahl 
passt ebenfalls zum Thema des Abends. Nach 
dem Gottesdienst sind alle eingeladen, noch ein 
wenig bei Getränken zusammenzubleiben. 
Die weiteren Samstagabende für „Singen um 
Sieben“ stehen bereits fest: 29. Juni „Weggehen 
& Wiederkommen“ und 9. November „Gottes 
Ferne & Gottes Nähe“, jeweils um 19 Uhr in der 
Abbensener Kirche. 
Wer Lust hat, im SpontanChor mitzusingen, 
kann einfach unverbindlich vorbeischauen und 
benötigt auch keine Notenkenntnisse: erster 
Dienstag im Monat, 19.30 Uhr, Kunsttreff Ab-
bensen. 
 

 
 
„Singen um sieben“ mit dem Spontanchor Abbensen 
 
 
 

TVJ  Abbensen  Fußball 
 
Hallo Abbensener Fußballfreunde, 
 
wie sieht es mit dem Fußballsport bei uns in Ab-
bensen aus? Ganz klar, es gibt immer weniger 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene, die 
im Verein spielen wollen. Viele von euch können 
sich bestimmt noch an Zeiten erinnern, wo wir im 
Jugendfußball alle Altersklassen von 6-18 Jahren 
besetzt hatten. Im Herrenbereich nahm eine 1., 
2., 3. Herren, eine Altherren, eine Ü/40 und  Ü/50 
am Spielbetrieb teil. Auch eine Damenmann-
schaft war am Start. Und heute - ein Jugend-
team, bei den Herren eine 11, die eigenständig 
für den TVJ spielen. Bei den Junioren ist es die  
D. Jgd., Alter 10-12 Jahre. Es gibt noch die 
A.Jgd (16-18 Jahre), die spielt mit Eixe zusam-
men. Eine Truppe gibt es noch, das sind die Al-
lerjüngsten, ca. 5-8 Jahre alt, die mit Begeiste-

rung dem Ball nachjagen. Dieses Team nimmt 
aber noch nicht am Spielbetrieb teil. Das Aus-
hängeschild des Vereins ist die 1. Herren, z.Zt. 
Tabellenmitte 2. Kreisklasse, eine sehr  junge 
Mannschaft mit viel Potenzial nach oben, wenn 
alle es wollen und mitziehen. Ein ambitionierter 
Trainer hat für das Ziel Aufstieg einen Kader von 
ca. 20 Spielern. Dieses Team würde es sich 
wünschen, wenn es auch in Zukunft von seinen 
Fans bei seinen Spielen tatkräftig angefeuert 
würde, auch wenn es mal Rückschläge gibt. 
Bei den Senioren sind noch eine Altherren und 
eine Altliga Ü/50 am Start. Beide Mannschaften 
als Spielgemeinschaft mit Arminia Vöhrum. Fe-
derführend bei den Altherren ist Vöhrum, es spie-
len auch fast nur Vöhrumer im Team. Bei der 
Ü/50 sind wir federführend, der Kader setzt sich 
zur Hälfte aus Spielern des TVJ und Vöhrum zu-
sammen.  
Ja, meine lieben Fußballfreunde wenn diese 
Entwicklung so weitergeht, wird es nicht mehr 
lange dauern, bis die Lichter ausgehen. Wo sind 
die Kinder  geblieben die vor Jahren noch nach 
der Schule auf dem Schützenplatz  bolzten, auf 
dem Sportplatz die Netze kaputt schossen? Dat-
teln heute alle nur noch am Computer? Vielleicht 
sollten auch einmal die Eltern auf ihre Kinder 
einwirken und sie zum Sport im Verein ermun-
tern. Es macht Spaß und Freude und gesund ist 
es allemal, an der frischen Luft Fußball zu spie-
len. Wenn ich euer Interesse geweckt haben soll-
te, schaut doch einmal auf dem Sportplatz vor-
bei. Für weitere Auskünfte stehe ich jederzeit 
bereit. Also rafft euch auf, bewegt eure müden 
Knochen bis demnächst beim Fußball. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Horst Oppermann 
Fußballobmann 
Tel. 05177 1663 
 
 

 
 



TVJ  Abbensen  Jedermannturnen 
 
Die Gründer des TV Vater Jahn waren, wie der 
Vereinsname aussagt, Anhänger des Gründers 
der deutschen Turnbewegung. Leibesübungen 
und klassisches Geräteturnen gehörten viele 
Jahrzehnte zum Inhalt der Turnbewegung. 
Ende der 1960-Jahre erstarb das Interesse am 
Geräteturnen. Mit dem Neubau der Sporthalle in 
Abbensen wurde dann 1970 eine Männerturn-
gruppe gegründet, die dem Begriff Turnen einen 
neuen Inhalt gab.  Diese Turngruppe des TVJ 
setzt sich heute aus 21 aktiven Männern zu-
sammen, die sich jeden Freitag von 19.30 – 
22.00 Uhr in der Sporthalle in Abbensen treffen.  
Seit 1983 leitet Heinz Lauffer die Übungsaben-
de, an der durchschnittlich 10-15 Teilnehmer im 
Alter von 50 – 79 teilnehmen. Viele sind schon 
von Beginn an dabei und trotz hohen Alters wird 
jede Übung so wie jeder kann mitgemacht. 
Wer möchte, kann zum Aufgalopp bzw. Aufwär-
men bereits ab 19.00 Uhr Fußball spielen. Dann 
geht es ab 20.00 – 21.00 Uhr zur Sache. Der 
Übungsabend endet mit dem Austausch von 
Dorfneuheiten mit anlassbezogenen isotoni-
schen Kaltgetränken. 
Heinz Lauffer stellt seine qualifizierten Übungen 
aus den Bereichen Herz-Kreislauf-Training, Pila-
tes und Feldenkrais zusammen. Es werden pro 
Übungsabend immer spezifische Muskelgruppen 
trainiert. Irgendwann ist jeder Muskel, jede Seh-
ne vom Kopf bis zum Zeh in Bewegung gewe-
sen. An manchen Übungsabenden wird auch 
Zirkeltraining incl. Medizinbällen á la Magat ze-
lebriert. Man spürt am nächsten Tag die Wirkung 
der Übungen überall. 
Die Turner unternehmen im Jahr neben den 
sportlichen Aktivitäten auch zahlreiche Veran-
staltungen, an denen auch die Freunde der Je-
dermannturner mit Weib und Gesang teilnehmen 
können. Die Pfingstwanderung im Harz mit ge-
mütlichem Beisammensein, die Braunkohlwan-
derung am Volkstrauertag, Radtouren in das 
Umland von Abbensen in den Sommerferien, 
zählen zu den gefragten Höhepunkten im Dorf-
leben. Daneben wird jedes Jahr eine kleine und 
eine große, mehrtägige Radtour organisiert. Für 
diese Events ist seit vielen Jahren mit herausra-
gender Wirkung Erwin Krammer zuständig. 
Wer immer dazugehören möchte ist gern gese-
hen und kann an den Übungsabenden jederzeit 
mitmachen. Meldet Euch bei Heinz Lauffer (Te-
lefon 05177-1300) und seid dabei. 
 
Ralph Schumann 
Pressewart 

 

 
 
Gruppenfoto Fahrradtour  
 

Förderverein Dorf Abbensen e.V.  
 
 
 
 
 
 
 
„2018 war für den Förderverein mit seinen Mit-
gliedern ein arbeits- und erfolgreiches Jahr. 
Im August veranstalteten wir das 3. Kinder- und 
Jugendfest (KiJuFe) auf dem Hof Lindenberg/ 
Waltnitzki in der Meyeriethe. 
Vereine, Verbände und Gruppen aus unserem 
Dorf konnten hier ihre Kinder- und Jugendarbeit 
präsentieren. Der Förderverein hatte ein attrakti-
ves Rahmenprogramm organisiert, so dass der 
Hof an diesem sonnigen Tag sehr gut gefüllt 
war. Unseren kleinen und großen Gästen konn-
ten wir somit ein breites Angebot an Aktivitäten 
und Unterhaltung anbieten. Höhepunkte waren, 
unter anderem, der Auftritt des Schulchores der 
Grundschule und die erste Ausgabe von „Ab-
bensen sucht den Super-Star“.  
Abends dann das „Hoffest mit Live-Musik“. Hier 
trat zum ersten Mal in Abbensen das „Piraten 
Pack“ aus Plockhorst auf. Im Anschluss dann 
„R.O.C.K. Die Partybääänd“, die bis spät in die 
Nacht rockige und fetzige Musik spielte. Theke, 
Cocktailbar, Weinstand und die Grillbude hatten 
gut zu tun, und somit war auch dieses Hoffest 
rundum gelungen.  
Auch in diesem Jahr haben uns zahlreiche 
Sponsoren und Helfer unterstützt. Ohne dieses 
Engagement sind solche Veranstaltungen für die 
Dorfgemeinschaft nicht möglich. Wir sind sehr 
froh, dass wir diese Unterstützung immer wieder 
bekommen! 



Mit den Erlösen aus unserem Hoffest konnten 
wir in diesem Jahr die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr, die Jungschützen, den Spielmannszug, 
die Ortsheimatpflege und unsere Bücherei im 
DGH unterstützen. Für die Grundschule finan-
zieren wir jedes Jahr für eine Klasse das Pro-
gramm „Klasse 2000“, ein Programm zur Ge-
sundheitsförderung und zur Gewalt- und Sucht-
vorbeugung. Außerdem gibt es wieder die „Ap-
felaktion“, bei der jeden Donnerstag an die 
Schülerinnen und Schüler und die Lehrer frische 
Äpfel verteilt werden. Diese Aktion kommt sehr 
gut an, und die Kinder und Lehrer warten schon 
immer auf die frischen Vitamine! 
Für 2019 ist endlich die Gestaltung des Kreisels 
möglich. Hier soll unser Abbensener Wappen für 
alle sichtbar aufgestellt werden. Darüber werden 
wir natürlich weiter informieren. Das nächste 
KiJuFe und Hoffest wird für 2020 geplant und 
sicher wieder viel Spaß bringen.  
Für das Jahr 2019 wünschen wir uns allen viel 
Gesundheit und viel Freude an den gemeinsa-
men Veranstaltungen in unserem Dorf! 
 
Hans-Jürgen Giere 
1. Vorsitzender  
 
 

 
 
 
 
DRK Ortsverein Abbensen/ 
Oelerse                  
 
 
Der DRK-Ortsverein Abbensen/Oelerse blickt 
erneut auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Beson-
ders freuen wir uns über die vielen neue Mitglie-
der, die dem DRK-Ortsverein beigetreten sind. 
Wir sind stets gefordert, den Menschen in Not 
ein verlässlicher Partner zu sein. Dank Ihrer Un-
terstützung und unseren ehrenamtlichen Helfer 

konnten mehrere Projekte auch hier vor Ort dur-
geführt werden.  
 
Drei Blutspendentermine wurden organisiert und 
insgesamt 162 Blutspender betreut. Allen Spen-
dern an dieser Stelle recht herzlichen Dank! Wir 
würden uns freuen, die Vereine aus Abbensen 
und Oelerse bei der Blutspende begrüßen zu 
dürfen. Sprechen Sie uns vor dem Termin an. 
 
Für das Jahr 2019 sind folgende Blutspendeter-
mine geplant:  
am Dienstag, den 5. März im DGH in Oelerse  
und jeweils am Mittwoch, den 31. Juli und den 
27. November im DGH in Abbensen. 
Während der Termine hat jeder Blutspender die 
Gelegenheit seinen alten KFZ-Verbandskasten 
gegen einen neuen für 5 Euro einzutauschen. 
Auch alle anderen gebrauchten KFZ-
Verbandskästen nehmen wir gern als Übungs-
material für Erste-Hilfe-Kurse entgegen. Beson-
ders bei der Arbeit mit Kindern werden viele Ma-
terialien gebraucht. 
 
Stuhlgymnastik  
 
„Tue etwas Gutes für deine Gesundheit“ - 
unter diesem Motto bietet der DRK-Ortsverein 
im DGH in Abbensen Stuhlgymnastik an. Jeden 
Mittwoch um 9 Uhr  und um 10 Uhr trainieren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter der Lei-
tung von Fachtrainerin den ganzkörperlichen 
Muskelaufbau, Wirbelsäulengymnastik und Ko-
ordinationsübungen. Wenn Sie Interesse haben, 
können Sie gern jeder Zeit zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Danach kostet die Teil-
nahme 2,50 € pro Übungsstunde. 
 
Sie sind an der Arbeit im DRK Ortsverein inte-
ressiert, Sie brauchen Unterstützung, Sie haben 
Ideen, wie wir unsere Arbeit verbessern können 
oder Sie möchten Mitglied werden? Sprechen 
Sie uns bitte an:  
Maria Donaj-Lüddecke, Vorsitzende Abbensen 
und Andreas Garz, stellvertretender Vorsitzen-
der für Oelerse. 
 
Wir danken allen recht herzlich für die Unterstüt-
zung unserer Arbeit  
und wir wünschen ein gesundes und interessan-
tes Jahr 2019. 
 
Der Vorstand des DRK Ortsvereins Abben-
sen/Oelerse 
 
 
 



 

Wir möchten einfach mal Danke sagen 

Edemissen-Abbensen. „Auto Börse Guse“ – 
Ihr Partner in Sachen Kfz-Meisterbetrieb und 
Gebrauchtwagenhandel in Abbensen, möchte 
sich einfach mal bei allen Kunden bedanken, 
die dem Unternehmen in den zurückliegenden 
knapp 20 Jahren die Treue gehalten haben. 
„Wir setzen alles daran, damit unsere Kunden 
mit den Reparaturen und Serviceleistungen 
zufrieden sind. Zufriedene Kunden sind das A 
und O für einen kleinen Betrieb“, sagt Andreas 
Guse Kfz-Meister und Inhaber der Auto-Börse-
Guse. 

Er fügt hinzu: „ Natürlich gibt es auch mal Din-
ge, die beim ersten Mal nicht so ganz klappen, 
wir sind alles nur Menschen und keine Ma-
schinen. Viele meiner Kollegen werden dies 
bestätigen. Ein Grund hierfür, die Fahrzeu-
gelektronik wird immer komplexer. Das ver-
gessen leider sehr viele in der schnelllebenden 
Zeit.“ 

Um den Anforderungen des Gesetzgebers und 
dem heutigen Stand der Technik gerecht zu 
werden, wird ständig neu investiert. Das fünf-
köpfiges Team verfügt über genügend know 
how, um auch die Vielzahl der verbauten 
Elektronik in den heutigen Fahrzeugen instand 
zu setzen. Dafür stehen uns modernste Diag-
nose- und Abgastester zur Verfügung und für 
die Achsgeometrie natürlich ein Achsmesstand 
der neuesten Generation. Auch wenn es um 
PKW-Reifen geht, ist „Auto Börse Guse“ der 
richtige Ansprechpartner. Egal ob Sommer- 
oder Winterreifen, alle Marken und Größen 
stehen den Kunden zur Verfügung. HU und 
AU-Abnahmen finden zweimal pro Woche 
statt. 

Übrigens: „Auto Börse Guse“ unterstützt jedes 
Jahr die ortsansässigen Vereine mit Spenden 
und Sponsorengeldern. 

 

 
 
Team der Firma Guse 
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